
 

 

Inhalt 

1 Religionen in der Globalisierung – einleitende Gedanken...................11 

2 Einheit in Gerechtigkeit und Vielfalt – der Weg der Bahá’i ................15 
2.1 Anfänge der Bahá’i-Religion .......................................................17 
2.2 Bahá’u’lláh, die wichtigste Gründergestalt ..................................19 
2.3 Verbreitung ...................................................................................25 
2.4 Die Schriften und Lehren der Gründer.........................................28 

2.4.1 Manifestationen des Göttlichen ........................................ 29 
2.4.2 Das ethische Ziel:  

Weltfrieden und universale Gerechtigkeit ........................ 31 
2.5 Wie leben die Bahá’i?...................................................................35 

2.5.1 Pädagogik .......................................................................... 37 
2.5.2 Beratung ............................................................................ 40 
2.5.3 Gleichberechtigung von Mann und Frau .......................... 42 

3 Einheit und Vielfalt – Dialog der Religionen.......................................47 
3.1 Prinzipien in der Kommunikation mit anderen  

Glaubensweisen und Religionen von Reinhard Kirste.................50 
3.1.1 Erweiterung religionspluralistischer Gedanken................ 52 
3.1.2 Voraussetzungen für Konvergenzen in den Religionen.... 53 
3.1.3 Der gemeinsame Urgrund der Religionen ........................ 53 
3.1.4 Kirchliche Positionen ........................................................ 55 
3.1.5 Konkretionen gleichwertiger Religionsbegegnung........... 60 
3.1.6 Ausblickende Besinnung................................................... 61 

3.2 Verschiedene Offenbarungen mit gleicher Geltung –  
der religionspluralistische Weg ....................................................62 

3.3 Einheitsverständnis – Monotheismus und fortschreitende 
Offenbarung Gottes in der Bahá’i-Religion .................................64 

 
 



 

 

3.4 Vielfalt der Religionen oder Einheit in einer Religion?...............65 
3.4.1 Mystische Einheit als mögliches Band ............................. 66 

3.5 Schlussbemerkungen ....................................................................68 

4 Vielfalt und Gerechtigkeit im globalisierten Christentum ...................71 
4.1 Imperiale Gewalt, Gewalt in der Familie und Seelsorge  

von James Newton Poling ............................................................73 
4.1.1 Einführung......................................................................... 73 
4.1.2 Geschichten von Menschen, die Gewalt erlebt haben ...... 74 
4.1.3 Ausgangspunkt der Überlegungen .................................... 78 
4.1.4 Seelsorge in Gewaltsituationen in der Familie ................. 79 
4.1.5 Das »Imperium« als »das Böse«....................................... 82 
4.1.6 Die Kirche in Zeiten des »Imperiums« ............................. 86 
4.1.7 Schlussbemerkung............................................................. 92 
4.1.8 Fallbeispiel:  

Beratung von ökonomisch Verletzlichen: Lucrecia  
von Brenda Consuelo Ruiz ................................................ 92 

4.1.9 Ergänzende Betrachtung. Ein neues Modell der  
Beratung mit ökonomisch Verwundbaren  
von Brenda Consuelo Ruiz ................................................ 96 

4.2 Auswirkungen der Globalisierung auf afrikanische Frauen  
von Daisy N. Nwachuku................................................................99 
4.2.1 Einführung......................................................................... 99 
4.2.2 Globalisierung im Zusammenhang verstehen................. 100 
4.2.3 Gibt es einen religiösen Kontext  

für die Globalisierung?.................................................... 103 
4.2.4 Globalisierung und Gender in Afrika.............................. 104 
4.2.5 Afrikanische Frauen ........................................................ 105 
4.2.6 Zusammenfassung aller Auswirkungen,  

die die Globalisierung auf afrikanische Frauen hat ........ 109 
4.2.7 Mögliche Lösungen – 

Wie geht es weiter für die afrikanischen Frauen?........... 110 
4.2.8 Schlussfolgerungen ......................................................... 112 

 
 
 
 



 

 

4.3 Gottes Ökonomie – Eine Herausforderung für die  
globale Ökonomie – Perspektiven indonesischer Frauen  
von Septemmy E. Lakawa ...........................................................119 
4.3.1 Ausgangspunkte .............................................................. 119 
4.3.2 Ökonomie ist die Geschichte des Alltagslebens ............. 120 
4.3.3 Ökonomie: Die innere Beziehung  

von Glauben und Vertrauen ............................................ 125 
4.4 Interkulturelle und interreligiöse Kommunikation.  

Leben in multikulturellen und multireligiösen Gesellschaften  
von Charles Konadu ...................................................................128 
4.4.1 Einführung....................................................................... 128 
4.4.2 In multikulturellen und multireligiösen  

Gesellschaften leben – ein globales Thema .................... 131 
4.4.3 Wenchi Distrikt/ Situation in der Stadt ........................... 132 
4.4.4 Wenchi, die multiethnische und  

multireligiöse Gemeinde ................................................. 133 
4.4.5 Die generelle Art der Religion in Wenchi ...................... 134 
4.4.6 Der generelle Charakter der Kulturen in Wenchi ........... 135 
4.4.7 Die Haltung des Staates zu Kultur und Religion ............ 136 
4.4.8 Die Reaktion der Kirchen und die Antwort  

aus der Bibel auf multikulturelle und  
multireligiöse Gesellschaften .......................................... 138 

4.4.9 Multikulturelle und multireligiöse Gesellschaften.......... 140 
4.4.10 Zusammenfassung........................................................... 141 

4.5 Auswirkungen der Globalisierung auf Menschen  
in Lateinamerika von Sara Baltodano ........................................142 
4.5.1 Einleitung ........................................................................ 142 
4.5.2 Globalisierung in Lateinamerika..................................... 143 
4.5.3 Eine Antwort aus der Perspektive  

der lateinamerikanischen Befreiungstheologie ............... 148 

5 Begegnung von Christen und Muslimen in Deutschland...................153 
5.1 Der Wandel von Sprachen und Lebenswelten –  

Interkulturelle Begegnung im deutschen Alltag  
von Ulrike Elsdörfer ...................................................................153 
5.1.1 Sprachen der Begegnung................................................. 162 
5.1.2 Schritte zum Verstehen der Sprachwelten ...................... 163 



 

 

5.2 Freiheit und Bestimmung –  
Anmerkungen zum Menschenbild im Islam  
von Ulrike Elsdörfer ...................................................................166 

5.3 Konstruktive Dynamik – Verbindliche Werte im Islam  
von Tarek Ali ..............................................................................172 

Anmerkungen ............................................................................................179 

Literatur .....................................................................................................185 

Autoren......................................................................................................189 
 
 




